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Jetzt geht’s los!
Wenn man etwas vorhat, braucht man nicht nur die passende Kleidung, sondern auch 

So geht’s in
die Schule

So geht’s zum
Radfahren

Der Helm

Dieser Helm hat mich
vor einigen Gehirner-
schütterungen
geschützt. Ich fahre
nämlich gerne schnell
Fahrrad. Da kommt es
schon mal zu Stürzen.

Die Uhr

Die wasserdichte
Sportuhr stammt aus
Japan. Ich habe sie
geschenkt bekom-
men. 

Die Sonnenbrille

Die Brille nehme
ich nicht nur zum
Radfahren,
sondern auch zum
Skifahren. Sie ist
sehr praktisch,
denn man kann
die Gläser aus-
wechseln.

Die Handschuhe

Das sind Handschuhe
für Radfahrer. Sie
haben Geleinlagen.
Das ist praktisch bei
längeren Fahrten. Die
Handschuhe sind
wichtig, denn sie
schützen bei Stürzen.

Der Rucksack

Manchmal be-
komme ich Durst,
möchte aber nicht
absteigen. In dem
Rucksack ist
darum ein Tank für
Wasser. Durch
den Schlauch
kann ich jederzeit
trinken.

Die Ohrringe

Perlen und Glassteine
hängen an meinen
Ohrringen. Ich habe
den Schmuck bei
einem Einkaufsbum-
mel entdeckt. Ich
finde, die Ohrringe
passen gut zu dem
Stirnband.

Die Geldbörse

Eine Tante hat mir die
Geldbörse zu Weih-
nachten geschenkt. Sie
wird zwar schnell
schmutzig, ist aber
sehr praktisch. Sie
bietet Platz für Auswei-
se, Karten und sogar
für einen kleinen
Spiegel.

Die Schlüssel

Das sind die Schlüs-
sel von meinem Mofa.
Die kleine gelbe Ente
finde ich lustig.
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das richtige Zubehör.

So geht’s in
die Disko

Das türkise Haarband

Ich habe das Haarband in
einer Modezeitschrift
gesehen. Ich benutze es,
wenn ich die Haare offen
trage. Ich habe auch
noch ein gelbes und ein
schwarzes Band.

Die Tasche

Die Tasche hat meine
Mutter genäht. Der Stoff
stammt aus den USA.
Früher hatte ich ein Kleid
aus diesem Stoff. Ich
transportiere meine
Schulsachen in der
Tasche.

Der Gürtel

Ich mag meinen schwarzen
Ledergürtel mit den Nieten.
Er passt zu vielen Sachen.

Der Haarschmuck

Ich wollte immer schon
eine Blume für meinen
Zopf haben. Doch die
meisten Blumen waren
zu groß. Schließlich
habe ich die weiße Rose
gefunden. Sie ist genau
richtig.

Der Schlips

Der Schlips gehört zum
Oberteil. Ich brauchte ihn
nicht extra zu kaufen. Alleine
binden kann ich den Schlips
nicht. 

Der Gürtel

Den schwarzen Leder-
gürtel mit der Strass-
schnalle trage ich zu
eleganten Sachen. Ich
habe mir den Gürtel für
eine Silvesterparty
gekauft.

Die Schminkutensilien

Spiegel, Nagelfeile,
Lippenstift, Puder und
Lidschatten habe ich
immer dabei. Eigentlich
bildet man sich nur ein,
dass man das braucht. 

Die Uhr

Zu einem eleganten Outfit
trage ich gerne eine
schickere Uhr. Darum leihe
ich mir manchmal dieses
elegante Teil von meiner
Mutter.

Die Ohrringe

Diese schwarzen Ohrringe
aus Plastik habe ich bei
irgendeinem Shopping-
Bummel gekauft. Insge-
samt habe ich ungefähr 15
Paar Ohrringe zur Auswahl.

Die Tasche
Taschen mit kurzen Bügeln
finde ich lästig. Darum habe
ich mir diese Tasche mit dem
langen Träger gekauft. Sie
bietet viel Platz: Für mein
Schminkzeug, die Geldbörse
und sonstige Kleinigkeiten. Fo
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So geht’s in
die Schule

So geht’s zum
Konzert
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Der Helm

Seit einem Jahr habe ich
den Führerschein für
Mofas. Zur bestan-
denen Prüfung bekam 
ich den Helm 
geschenkt.

Die Uhr

Früher waren meine
Uhren ständig kaputt.
Darum hat mir mein Vater
diese Uhr geschenkt.
Eigentlich trage ich sie
selten, denn auf meinem
Handy habe ich auch die
Uhrzeit.

Der Gürtel

Der Gürtel ist sehr prak-
tisch. Er hat einen ein-
fachen Verschluss und
lässt sich daher schnell
öffnen und schließen. Ich
nehme ihn für fast alle
Hosen, die ich trage.

Die Kette

Meine Kette ist aus Kunst-
stoff- und Metallelementen
gemacht. Meine Freundin
Johanna hat sie mir aus Kreta
mitgebracht. 

Die Geldbörse

Ich mag Bob Marley und seine
Musik. Darum habe ich mir die
Geldbörse mit der Jamaika-
flagge in Italien gekauft. 

Der Rucksack

Das ist ein Allzweckrucksack.
Beim Rollerfahren ist er
praktischer als eine Tasche.
Der Rucksack bietet viel Platz
für Bücher und Hefte. Ich
nehme ihn auch zum Zelten
mit. Außen kann man eine
Schlafmatte festschnallen.

Der MP-3-Player

Beim Rollerfahren höre ich
gerne Musik. Meine Lieblings-
musik sind Punk- und Rock-
stücke. Mein MP-3-Player hat
256 MB Speicher. Da passen
genügend Lieder drauf. Ich
habe ihn über das Internet
bestellt.

Das Armband

Das Armband stammt von
einer Freundin. Sie hat es im
Urlaub auf Fuerteventura
entdeckt. Es besteht aus
braunen und weißen Steinen. 

Der Ledergürtel

Für meinen Anzug
habe ich mir einen
etwas eleganteren
Gürtel gekauft. Ich
habe ihn auf einem
Markt in Italien
entdeckt. Dort
waren wir im Urlaub.
Der Gürtel war gar
nicht so teuer.

Die Sonnenbrille

Zu einem schicken
Anzug gehört auch
eine elegante
Brille. Ich leihe 
sie mir manch- 
mal von meinem 
Vater. 
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So geht’s zum
Tennis

Die Krawatte

Das ist die einzige Krawatte,
die ich habe. Ich habe sie
zusammen mit meiner Mutter
ausgesucht. Beim Binden
muss mir mein Vater helfen. 

Die Krawattennadel

Mein Vater trägt fast täglich
Krawatten. Darum hat er
auch einige Krawatten-
nadeln. Diese Nadel leihe
ich mir von ihm aus, wenn
ich den Schlips trage. Ich
finde, sie sieht cool aus.

Das Horn

Seit vier Jahren spiele ich
Horn. Blechblasinstrumente
haben mich immer schon
interessiert. Ich habe
Einzelunterricht und spiele
in verschiedenen Orches-
tern mit. 

Der Rucksack

Das ist ein spezieller Tennis-
rucksack. Er hat ein eigenes
Fach für den Schläger.
Zwei- bis dreimal in der
Woche fahre ich damit zum
Training. Eine Tasche ist zu
schwer und zu unhandlich. 

Schweiß- und Stirnbänder

Ich habe einige von diesen
Bändern. Während eines
Spieles kann man sich die
Stirn trocknen. Schmale
Bänder sind mir lieber. Denn
die sind nicht so warm.
Seit ein paar Monaten lasse
ich mir die Haare wachsen.
Darum habe ich mir das
Stirnband zugelegt.  Es ist
nämlich doof, wenn man
beim Spielen plötzlich
nichts mehr sieht!

Die Brille

Die Brille nehme ich zum
Skifahren und zum Tennis-
spielen. Ich habe sie in
einem Sportfachgeschäft
gekauft. Sie ist schwarz und
aus Kunststoff.
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